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zum Vortrag 

 

Patientenverfügung, Vorsorgevoll-

macht und Erwachsenenvertretung 
von Mag. iur. Martin Scheichenbauer 

(Notar) 
 

Im Rahmen der Gesunden Gemeinde 

und in Zusammenarbeit mit den zuständigen  

Community Nurses ARGE Gurktal 

 

Mittwoch, dem 24.08.2022 

17.00 Uhr 
Im Kultursaal Glödnitz 

(Gasthaus Hochsteiner) 

 

Arztpraxis Sommerurlaub 
 

Die Ordination von Frau  
Dr. Christa Rom-Höfernig  

ist in der Zeit von: 
 

29. August 2022 bis  
16. September 2022 

 
wegen Urlaub geschlossen. 
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Akkordeoncamp Glödnitz 2022 

Akkordeonist*innen und Gäste mit dem Klavier, der Blockflöte und Gitarre aus ganz Kärnten trafen 

sich im wunderschönen Glödnitz zu einer lustigen und spannenden Musikwoche. Einquartiert war die 

bunte Truppe im Gasthof Hochsteiner; für die Proben durften dankenswerterweise die Räumlichkei-

ten der örtlichen Volksschule genutzt werden. 

 
Abhängig vom technischen Niveau und Alter der Jugendlichen wurden diese in drei Gruppen einge-

teilt und von den erfahrenen Pädagogen Roman 

Pechmann, Christoph Hofer, Stefan Kollmann und 

Christian Theuermann gecoacht. Als Freizeitbetreu-

erinnen standen ihnen Judith Hofer und Johanna 

Pechmann zur Seite, die viele Aktivitäten (z.B. Aus-

flug zum Badesee, Fußball, Brettspiele, Kinoabend, 

Wanderungen, Basteln, etc.) organisierten. 

Beim Abschlusskonzert wurde dem Publikum ein ab-

wechslungsreiches Programm mit Werken von An-

tonio Vivaldi, Lars Holm, Astor Piazzolla, Josh, Ale-

xander Jekic usw. präsentiert. Als Highlight stand das 

Camp-Orchester auf der Bühne, bei dem alle Teil-

nehmer*innen gemeinsam musizierten. 

Machen Sie mit! 

Sie sind WaldbewirtschafterIn und Ihnen liegt die Erhaltung der Artenvielfalt am Herzen? Sie möch-

ten Näheres über den Zusammenhang zwischen Waldbewirtschaftung und Biodiversität erfahren? 

Dann machen Sie mit bei: WIR SCHAUEN AUF UNSERE WÄLDER 

 

Wie funktionierts? 

Melden Sie sich für ein „Waldökologisches Betriebsgespräch“ an. Daraufhin wird ein/e ExpertIn zu 

Ihnen und Ihrem Betrieb kommen. Bei einer rund ein bis zweistündigen gemeinsamen Walbegehung 

werden besondere und vielfältige Aspekte in Ihrem Wald aufgesucht und näher betrachtet.  

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Sie haben zusätzlich die Möglichkeit als „Vorzeigebetrieb“ im 

Projekt mitzuwirken und damit andere  

WaldbewirtschafterInnen in Ihrer Region zu begeistern.  
 

 

Unsere Wälder 

Informationen und Anmeldung: 
Mag. Stephanie Wohlfahrt 

e-mail: wohlfahrt@wildoekologie.at  

Handy: +43 650 54 500 45 
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Als Kärntner Tierschutzombudsfrau möchte ich Sie von der Notwendigkeit Katzen kastrieren zu 

lassen überzeugen:  

 
Täglich werde ich mit dem Problem der ungehemmten Katzenvermehrung konfrontiert. Einheimi-

sche und Touristen beklagen sich über leidende, kranke und durch Inzucht geschädigte Katzen-

gruppen. Diese Populationen können auch den Menschen und der Umwelt Schwierigkeiten durch 

ihre Ausscheidungen und ihr Verhalten bereiten. 

 

Eine einzige nichtkastrierte Katze kann in 5 Jahren 12.680 Nachkommen produzieren! 

  
Diese Fähigkeit zur lawinenartigen Vermehrung gelingt durch eine außerordentlich hohe Fruchtbar-

keit dieser Tierart. Etwa ab dem 7. Lebensmonat wirft eine Katze bis zu 3mal pro Jahr ca. 4 Kat-

zenwelpen. Laufende Würfe erfolgen bis zu ihrem natürlichen Lebensende mit bis zu 20 Jahren. 

Nicht an Menschen gewöhnte Katzen lassen sich von Menschen nicht berühren und bekommen 

ebensolche scheuen Nachkommen.  

 
Aus diesen Gründen gilt in Österreich eine Kastrationspflicht von Katzen mit regelmäßigem 

Zugang ins Freie. Ausgenommen sind nur, bei der Bezirkshauptmannschaft, gemeldete Katzen die 

gechippt und in der Heimtierdatenbank registriert sind. 

 
Durch die Kastration werden die Tiere insgesamt gesünder, schöner und erreichen ein höheres 

Lebensalter. Die Lust Schadnager zu bekämpfen bleibt jedoch erhalten! 

 
Übernehmen Sie Verantwortung, lassen Sie Ihre Katzen kastrieren und melden Sie tierhalterlose 

und verwilderte Hauskatzen Ihrem Gemeindeamt. 

Mag. Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau  

Juli 2022 

Kastrationspflicht von Katzen 

Die GemeindeApp Glödnitz 
Herunterladen und informiert sein über  

Aktuelles aus der Gemeinde. 



Gemeinde Glödnitz 

Hemmaplatz 1 

9346 Glödnitz 
 

Telefon: 04265 / 82 22 - 0 

Fax: 04265 / 82 22 - 21 

E-Mail: gloednitz@ktn.gde.at 

www.gloednitz.com 
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PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 
Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich 

startet PIAAC im September 2022. PIAAC steht für Programme for the International 

Assessment of Adult Competencies und wird von der Organisation für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale Durchfüh-

rung ist Statistik Austria verantwortlich.  

 
Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene 

setzen tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken 

und nehmen so am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese 

Fähigkeiten und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpo-

litik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten 

notwendig. 

 

 

 
Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen 

Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsper-

son.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen 

Fragebogen bearbeiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilneh-

mer:innen 50 Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Wei-

terleitung einer Spende an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 
 

 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac 

piaac@statistik.gv.at 

+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)  

http://www.statistik.at/piaac
mailto:piaac@statistik.gv.at

